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Kurzfassung

Für zukunftsfähige Mobilitätskonzepte sind ein geringer Treibhausgas- und Schadstoffaus-

stoß darzustellen und es ist neben den Emissionen auf einen schonenden Ressourceneinsatz

im Antriebsstrang zu achten. Im Hinblick auf den Einsatz im Kleinwagensegment sind zudem

die Systemkosten des Antriebssystems gering zu halten. Weiterhin ist die Frage nach einem

geeigneten Kraftstoff für nachhaltige Mobilität zu beantworten.

Im vorliegenden Forschungsprojekt wird ein Antriebskonzept für den Stadt- und Pendelver-

kehr entwickelt, welches diese Fragestellung aufgreift. Dabei wird ein Zweizylinder-Motor

mit einem hydraulischen Hybridsystem kombiniert. Für den Verbrennungsmotor wird ein

überstöchiometrisches Erdgasbrennverfahren entwickelt, wobei die Brennraumgeometrie, das

Zündsystem, das Aufladekonzept sowie die Abgasnachbehandlung betrachtet werden. Auf

den unterschiedlichen Teilgebieten werden Konzepte entwickelt und in Simulationen sowie

am Prüfstand untersucht.

Das Hybridsystem wird gezielt auf die Anforderungen des Antriebsstrangs und des Fahr-

zeugeinsatzes ausgelegt. Im Mittelpunkt steht dabei eine geringe Systemkomplexität bei

gleichzeitiger Darstellung vollumfänglicher Hybridfunktionalitäten wie Start-Stopp, Boost,

Rekuperation und Lastpunktverschiebung.

Abschließend wird das Antriebskonzept in einer Gesamtfahrzeugsimulation bewertet. Dabei

wird untersucht, inwieweit der präsentierte Fahrzeugantrieb die gesetzlichen Vorgaben und

darüber hinaus einen realitätsnahen Fahrzyklus erfüllen kann.

Abstract

Concepts for future mobility have to focus on low greenhouse gas and pollutant emissions,

while ensuring an efficient use of resources. Especially for applications in compact passenger

cars, low system costs have to be realized. Furthermore, a suitable fuel for sustainable

mobility has to be chosen.

In the presented research project a drivetrain concept for urban and commuter traffic is

developed with regard to these aspects. Therefore, a two-cylinder engine is combined with

a hydraulic hybrid system. A lean-burn natural gas combustion concept is pursued for the

internal combustion engine. The research examines the geometry of the combustion chamber,

the ignition system, the charging concept and the exhaust gas aftertreatment. Different

concepts and approaches are developed and investigated in simulations and experiments.

The hybrid system is designed with regard to the requirements of the drivetrain and the

vehicle operation. One main focus is to present a system with low complexity, realizing the

funcionalities of a full hybrid system as start-stopp, boost, recuperation and operation point

shift at the same time.

Finally, the drivetrain concept is evaluated in an entire vehicle simulation. It is analyzed

whether the legal requirements as well as a realistic driving cycle can be met by the intro-

duced drivetrain.
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